
rhetorischen!) Bılder- als eiıner Begriffssprache auseinandergelegt wird“ (Philol.
7,93) ank der Übersetzung VO  - (35RAMLICH braucht INa  w sich 1U  - nıcht mehr
mıiıt solchen Hınweıisen begnügen. In Zukunft hat jeder dıe Möglichkeıt, dieses
Buch un: damıt eines der originellsten der islam. Mystik Sanz A lesen.

Hannover Peter Antes

Kreiser, Klaus / Diem, Werner / Majer, Hans Georg rsg.), Lexıkon der
Islamıiıschen Welt (= Urban-Taschenbücher 200/1—3 Bde.)
hammer/Stuttgart-Berlin-Köln-Maiınz 1974

Das dreibandıge Nachschlagewerk bietet ıne große Hılte für 1ne schnelle
Information ber Fragen der islamiıschen Welt und hundert Fachleute au ber
ZWanzıg Ländern, unter denen INa  } allerdıngs ıne Reihe der deutschen Fach-
leute vermilst, haben diesem Texikon mitgearbeitet. 1lle Artıikel sind gezeich-
net und enthalten nde dıe wichtigere Sekundärliteratur 1n europäischen
Sprachen. Was 1mM Vorwort steht, ann bestatigt werden: 99  xe Artikel behan-
deln Religion, Recht, Philosophie, Geschichte, Völker, Sprachen, Lıteraturen,
Kunst, Musık, Geographie, die es der Medizın, Mathematık un!: Natur-
wissenschaften, dıe islamischen Dynastıen, die Rolle des Islams 1n der CN-
wartıgen Staatenwelt, Volkskunde, Realien und Alltagsleben. eıitere Beitrage
sind der Begegnung des Islams miıt anderen Kulturen, den morgenländisch-abend-
ländischen Beziehungen, der Stellung der Christen und Juden 1m Islam und
aktuellen politischen und sozijalen Fragen gewidmet. Islamkundliche un! islam-
sprachliche Kenntnıisse sınd für das erständnis nıcht erforderlich.“ C S) Man
wird das Werk daher gerade einem breıteren Leserkreıs, Lehrern, Erwachsenen-
bıldnern W1€ auch deelsorgern und allen der islamischen Welt Interessierten
emp{fehlen können.

Hans WaldenfelsDüsseldorf

ronholm, Iryggve er Amrtram (+a0n. art {1I, The Order of Sab-
bath Prayer. lext ediıtion with annotated Engliısh ranslatıon an
Introduction. Gleerup/Lund 1974; LV111-203-32

KRONHOLM NaWVA miıt diesem Band dıe Edıtion des Seder Amram („a0on
fort, welche 1mM Jahre 1951 durch HEDEGARD mıt einer Edıtion und

Kommentıierung der Gebete der Wochentage begonnen worden W  H Der NU:  w

vorliegende zweıte and dieser Edition umfaßt die Ordnung der Sabbath Gebete
(Textedition, englische Übersetzung mıiıt sehr ausführlichem Kommentar un! eıiner
Kınleitung, welche auf die schwierige historisch-kritische Problematik des Lextes
und seıner Verfasserschaft W1€E auch auft dıe bisher bekannten Handschriften e1N-
geht)

Im Gegensatz HEDEGARD verzichtet KRONHOLM 1n seinem Kommen-
ar Recht auf einen historischen Vergleich zwischen dem liturgischen Gehalt
des Neuen TLestaments un! der Iradıtion des SRA (vgl Vorwort 1Xf.) un!:
führt deshalb neutestamentlische Stellen NUur gelegentlich (es sollte allerdings
1m Zusammenhang miıt dem Shelıach zıbbur der 1nwels auf den A yYYEAOG TNS
EXXÄNOLOAG unterbleiben 9 Anm HE LE uch WECeNNn dies se1it KRAUSS Synago-
gale Altertümer, 19292 131] immer wieder behauptet wird, da dem Ü YVYEAOG Ln  S
EXKANOLAG nirgends ıne liturgische Funktion eignet, welche dem Shelıach zı bur
geradezu wesentlich zukommt), desto starkeren Gebrauch VO talmudischen
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